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In deme jare Chrifti, alfo men fcrcfFMCCCCXXXVlII.jar, do vorfammelde !?//«;>/,.
Ua» van Halber/ladeyn ftark heer ute deme Hertichdome van BrunfiMk und Ute deme fliehte
van Meydtborg , und ute finen fliehte mit hulpe der flede al ummelanges , und brachte to hop:
bi dufent perden -, und twedufent voetlude. Mit defleme volke dachte he to reyfende ovet
den Hart^Jn dat laut to Doringen jegen Greven Hinrikevan Honflen , de erne dat qvik hadde ge.
nomen vor Qvedelinqborch. Des fereffhe tovoren an de Greven van Stferzeborg , und van Stil.
herg > und leet fe bidden ■> dat id nicht jegen fe vvere fine viende te fokende dorch ere lant.
Des ferefen k eme vvedder , dat he erer velicht vvefen fcholde und der erer. Doch fo letenf:
hemeliken vvernen Greven Henrike van Honflen , dat fyne viende ene fbken vvolden. Do dat
de Greve vornam , do reet he to denfulven Greven , de ene warnen leten, und bedegedingedc
fo vele > dat fe eme helpen vvolden jegen ere breve und leyde. Alfo do de Bifcop qvam indes
Greven Jant van ffonften, und begundc to bernende > do qvam em under ogen de Gnvtwi
Honflen mit den Grevenvan S'war^eborg und van Staelberg; und dar untfeden do de Greven deme
Bilcoppe uppe dem velde } dat vil fere was vvedder ere ere, Dofulves hadde de Iiifcop alre.
de vele qvekes genomen » und ok huslude gevangen» und mit deme namenen fände he to
rugge den borgemeifter van Qvedelinghrg mit vvol XL. perden , und tvvehundert voetlude,
de dat vee befchermen fcholden. Alfo ftridden fe do to hope , und de Bifcop reet de viende
vvol tvvi dorch und vvedder dorch und da wart he over gevvundet» und ftorte do mit velen
van den (inen in enen graven ■, und doch halp eme Got ■, dat he van dar qvam ungevangen,
Overft fin broder bleffdar dot mit velen anderen ; und den fegen behelt de Greve van Honfa^
de vink vvol CCCC. vvepeneren mit al erer nave , und vorede fe mit fik an de flöte. Alio
do de flede mit eme degedingeden umme de lofinge der vangenen , do efTchede de Greve
XXX. dufent olde fchok großen j und ene orvcyde van deme Bifcoppe und finen fleden,
Darmede leet he fik dünken, dat he fere gnedeliken bi en dede , vvente fe eme vvol hundert
dufent geven fcholden? vvan he id novve foken wolde, Men den fleden duchte de fchattinge
nicht redelik i na deme male dat de Greven ttvevan Swaneborgund van Staleberge den Bifcop
geleydet hadden » und dorch vvedder em villen in ereme leyde. Alfo wart id do bei loten
mit vulbort der Greven » dat de vangene fcholden geven deme Greven XVI. dufent fcok o|.
der großen i und fcholde twifchen en ftan in vrede drejar j vvan de umme gekomen vveren >
fo fcholde eyn yslik fin funefte proven.

Bi/unte Matthias dage vvan BernardRuer-, des voer fin flot A^^ib»jgebrokenvvas datflot
Stavenowe mit gunfte und hulpe finer vrunde » dat anders nicht mogelik em gevvefen hadde.
An deflen flöte hadden deel de Flejfen, de Qvidfotsenund de Lut^oven , der he erer« en deels
vient was > und de medehulpers hadden welen fine veften to vorftorende. Alle de he do uppe
deme flöte vanc > de warp he an de vcnknhTe » und bemannede dat mit finen vrunden.
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A&no Domini8i4. Do fliehte Ktjfer Loden ich des groten'CarelifoüGVEJlkVtN.
Duth was erft gelecht tho Tiardiviik van einem hilligen manne Egiflius genomef*
Was ein van den LXXIL Jungeren Chrifti, de qvam hir van Trere, und predi-
gede dat Evangelium Chrifti. Und do he dat fliehte gemaket hadde i do wart
he darfulveft gemartert van den Wenden. Darna nam dtgrote Carelus dat flieh'
te van dar » undlede id tho Feerden , rincentins in finer Croneken fprikti dat thvw

de oldeften flede in Alemania fint » Trer und Bardewich, Treer is gebuwet , do Abraham VII.
jar olt wasup dat water JMufile, und was CXX. jar eer Rotne gefliehtetwart, Men Bardtv'A
wart gebuwet vor Rome CCXXXV* jar up dat water Lttne , Hat noch lief«
eine hälfe mile van dem berge Luntborch , dar nu de ftadis i up dem berch , dar Julius de Ke?'
fer vor Caroli tyden i na der Saßen Crenelten * eine borch buwet hadde, up den einen Tempel
in de ehre des manes, der orfäke halven » dat he den berch fchall im manefeine gefunden heb-
ben , und dar he ein afgodefch heiden was , de de planeten und andere affgode anbedede»
und alfo yn den tempcl eine fule uprichte , dar ein beide upftunt mit einer fchvvarten kappen»
mit langen obren > dat hadde einen gülden flern up finer borft ■> und einen feepter in de ha^.
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De chrne fule und dat beide hadde he wyen laten in de ehre des manes van den heidenfchen
papen. Darvan noinede he dac fchlott Luneborg. Und dat beide wart angebedec alle GOtc,
vvente tho des hilligen Bilccps Egiflü tyden , de en do vorftorede unde na finem dode tho Bar.
</w/c^begravenlach i beth dat Hertech Hinrich de Lowe de ftadc vorftorde , wo na folget, Do
wart de hillige licham vorvoret.

De vorltoringe orläkede fick darvan. Hertech Hinrich de Lowe , Hertoge tho Beyertn
Stjfen, Engern und Weftphalen, dem Brunfck-wich, Luneborch , und alle de land horeden dartho,
ock de mechtige kopftadt und ryke ftadt Bardewick^t dar de kopenfchop und handel was , ehr
noch Lubeke gebuwet und gedichtet wart. Alle he mit Keifer Frederickevor Meylan lach, und
fick van der ftadt ummeköpen leth j toch he aff\ und vorleth den Keiler]; item ock veleHe¬
ren mit finer overdath und homoth tho viende gemaktt hadde , do nam eme de Keifer alle
vorgenompte Hertochdome, ane allene de ftadt Erunfchwigk_und Luneborch. Deseelicken
dvvanghe en dartho, dat he thomleftenlll. jare mofte Dudelche land rumen. Welckes he de-
de in Pafchedage mit finer fruwen und kindern * und vvolde over de fee theen in Engellandt
des Koningesdochter he thor eefruvven hadde. Do he nu undervveges qvam beth tho Bar-
dvx/ick^voi fine ftadt , und menede dar in tho ryden , und dar benachten. Do nu de
borget dat vornehmen , wolden fe en nicht inlaten , und fchloten de dare vor eme tho. De-
vvile fe nu gehöret hadden , dat en de Keifer genodiget hadde, und finer macht berovet , fo
vorfchmaden fe ehn fo deger, dat fe up de muren und walle liegen , und wifeden ehn in den
ars: Lcten fick beduncken , fe wolden vorehme wol blyven , he konde ene nicht vel afFbeb-
ben. Do v\an Hertoge Hinrich tornich up fe , und fchvvor , und lovede ene dat , wo eme
GOtt hulpe , dat he mit levc tho natyden vvedderumb tho lande qveme , he vvolde le (o
handelen , fe fchollen des gelick nenen Forften mehr dohen. Und dat helt he ehne ock darna
aver III. jaren , do he vvedder uth deme elenden qvam , do was he noch tornich up de ftadc
und den Romefchen Koning , und vorfammelde ein grot fterck heer van Heren und Vorften
alfe den Koningkjvzn Engellund, den Koning van Dennemarcken , den Koning van Schmieden und
Norwegen , den Hertogen van Slefev/ick.iden Heren van Wenden und Helfen , Stornieren , vanSta-
ie , van Bremen , Dithmerfchenund vele andere Ridder und Knapen. Und qvam vor Barde-mickt
und belegerde dat. Do qvam ehm dar ock rho hulpe Greve Bernhan van Rat^eborch , Grevt
Bernhard van der Weife % Greve Helmolt van Schweryn. De averft in der ftadt weren , frageden
nicht vele na Heren Hinriche , und wolden ehme de ftadt noch nicht openen r Men de Here
begunde de ftadt tho ftormende , unddede ehn i'o grot vordreit , dat fe werelos worden
Und he qvam thom leiten in de ftadt , und wart ehrer mechtich , und vorderfF de ftadt mic
dm fchvverde und mit dem vure , und vorftorede de ftadt , und hengede de upperften
vor ehre egen doren. Und de van ehme vvech qvemen , de flogen in Luneborch , und wor¬
den dar bot ger. Und der overwunnen borger gut leth he bringen tho Luneborch up de borch
und fchinnede de kereken , und leth de kelck , boke , misgewandt, fenfter und alle ornatr'
und lande tho Rat^eborg in den dorne , und van den ftenen der vorftoreden (ladt Bardev/uk
buvvede he de ftadt Luneborch. Dufte inneminge der ftadt fchachfro morgens am dage Simonis
& Juda , Anno 1189.

Darna Anno 14^^. do worden de muren umb den dorn tho Bardewick, vvedder vorbe-
tert. Darna Anno s6. worden de ftole in de köre gemakec. Darna 87. worden de groten
orgelen gemaket van einem meifter Andreas Schmedeken genomet. Darna 88. worden de
torne gebuwet, undmit blye gedecket, Darlulveft licht Doäer Alberttu Crantz, begraven indem Chore.

Anno 1227. do kde Koning Hinrich finenhoffin de wolle ftadt Bardewig, unde brochte
mit fick Bifchef Engelbrecht van Colne umme vorlofing Koning Weldemersund fines fones. Men
de Vorften vvorven in der fake nichts. Averft darna lofede fick de Koning fulveft mit fin'en lone
vor 60. marck Lubbifch lodige marek.

[HermannoDttci dedit Otto Magntu"\ dat Hertochdom Safen und Weßphalen , tho evvi.
gen tyden tho befittende. Etliche Croneken Ipreken , dat dufte Hertoch dat Clofter tho*
Luneborch up dem berge dichtede , vvovvol doch etlicke fpreken, datidt/^pmßifcopvan Veer-
<Un buvvede, und dat Hertoch Härmen in dem Clofter ungebuwet leth, datvulbrachtefin fonc
Benno , de leth halen einen geiltlicken man van Sunte Pathaieon tho Colne , und makede en darinn
den erften Abbet,

Anno 1011. do fterfF de gude Hertoch Benno van Safen und wart begraven kifunte Michae-
lu Clofter up dem berge tho Luneborch by (inem broder Ludern, Dufte beiden broder, do de ber*
gebroken wart , und dat Clofter in de ftadt gelecht, worden ock do in de ftadt gebrocht,
und gegraven in dat fulve Clofter. Na dem Benno wart Hertoge tho Saften fin broder Bernhardus t
aeyolgedeoverftnicht den vaderindogedenund bedervicheic, men hc wart ein vordreter und
bedrover des gantzen iandes.
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Anno 1019. do begunde he fick tho fetten ]egen Keyfer Hinrich. Darvan nemen de iVtn.

den orfake , und treden wedder van dem Chriften loven , de vvol 72. lovefch gewefen hadden
van des Keifers Otten tyden. Duffen argen fake was, alfe nie fede, de* Winde ForfteMeftiuinusdz
hadde getruwet duffes Hertogen van Soffen dochter. Darumb dede he en grote hulpe und by.
flandt jegen den Keifer Hinrick. Do dat orloge Co gefonet wart thwifchen deme Keifer und dem
Hertogen , deen toch do^/fw/wö finedochter, undfprack, datidtuntemelickwere , dateinc
eddel Junckfrouwe worde einem bundegegeven. Do entboth he den Hertogen wedder : Iflet
dat ick ein hund bin 1 fo vvil ick byten alfe ein hundt, unde ergrimmedejegen de Chriften.

Keifer Hinrich de veerde bemögede de Sajfen mit groten ltryden , und buwededarinnede
Hartabortb , dat namals de Sajfen vorftoreden. Hefenck ock Hertogen Magnus van Luneborch-,
und Marggreven Albrecht van Ballenßede , undheekfeeingantzjar umb gefangen.

In dem erften jare Keifer Frederici^ des erflen do qvam Niclows de Vbrfte der Obotriten , und
der andern Wende tho der Hertoginne dementia tho Luneborch, und klage , wo de Kircini und
Cirepani , de Wende umme Havelberge und Brandenborcb belegen , eme nicht horfame vveren,
und eme fine rente vvegerden tho gevende. De Hertoginne fände eme Greven Alne tho hulpe,
de Holfen und Stornier. Darmit toch he und mit den Obotriten jegen de Wende , und vorvvo.
ftede de land mit füre und fchvverde j und fchinneden fe uppet uterfte. Dar vorftoreden fe
ock eren afFgott, und vvorpenfinen tempel dal. Do de Wende fegen, dat fe dem Vorften nicht
konden vvedderftan, do lofeden fe ehr land mit groten fumme geldes > und fchvvoren undlaveden
erenjarliken tyns tho gevende deme Heren.

Anno Ulf. do fterff'Hertoge WUhelm Keyfer Otten broder van Brunfchwigk^t und vvarebe.
giaven tho Lttnebtreh in fttnteMichaeliskereken.

Anno 1226. do toch Greve Hinrickyzn ScbwerjnjegenOttenden Heren van Luneborchiund
vechtede mit eme. O«o beheltden fege, undvorjagedeGr«/«» Hinneigt und (chloch veleder
finen doet- Ock grep he ehrer vele. Deffulvenjarsvorfammelde fick Greve Hinrich mitfinea
frunden , und toch wedder Otten , und vechte rydderlicken. Do fchloch de vvorpel umrae,
Otto vorlos den ftrydt, und wart van dem Greven gefangen» den vorede he mit fick tho Schnicm
und fetteehn by de thwe Koninge, dem olden undjungen van Dennemarcken,

Darna Anno 1227- do fterffde PaltzGrave Hinrich van BrunfchwigkßnekyndttiUndGte-
vefchop van Stade wart los, vel up de kereken vanBremen-,und Keifer FredericI^undervvaMkk
der ftadt BrunfcbwigkundderHerfchop recht, yfft feantRyke vorftorfen were, undfandedar.
in fine knapen. Men dat vornam Otto , Here van Luneborch , de toch vor Brunfchmigk. mit einem
groten heer, und wan Brunßhwigkjnk guden gunftederborgere , und fchloch des Keifersman
doth , und ward ein Here van Brunfciwith > und der Herfchop. Dar alfo vortna wart he gefangen
van Greven Hinricke WO vor.

DufTe folvc Here van Luneborch lach mit vot Lubeke-, dofe derZ?tf»*«iT0»/*gdaruthjagedei]>
und wart van den Lubefchen gefangen.

Anno 122g. do qvam Hertoge Otto van Brunfchigkund Luneborch wedder uth der venkniffo
und vor fine vorlofingemofteheavergeven//wogf*^/£r*ck* van Sajfen dat fchlot Hjtzaktr mit
finer tho behoringe.

Anno 12JI. do toch Hert Otto van Luneborch mit Bifiop Gerde van Bremen jegen de fteder
ketter undbrande datland der Bremer dorch wentevor deftadt.

Do (1240.) wart Luneborch ein Herrochdom.
Anno i24f. in dem erftenjar Wilhelm, do nam Koning Wilhelm tho echte Hertogen Otti»

dochter van Brunfchwigund Luneborch , Helenam , und de brutlacht wart geholden xhoBrunfhm^-
In der erften nacht wart de pallas bernde und de fall, dar fe inne fchlepen. Und de KoningK
mit finer brudtlepenalle nacket uth dem füre. Dar vorbranden dothwefchroder, de nochar-
beideden aver der Brutlacht klcderen, und des Koninges kröne mit anderen klenade vorbren-
de altho male

Anno 1269. do leth graven Hertoge Johann van Luneborcheine nye fulten in derfulvenßadt
vele beterund fruchtbarer, wanndeerfte was.

[Anno 1^44. wart echter achter unferlevenFru wen van dermuren und walleandem graven
in und uth einem rhorn eine ädern falenupt nye dorchronnenbeth thodernyen fulten geleydet.]

Anno 1269. de Vorften van Saffen,Hertoge Albrecht van Brunfchvigk^andHer Johann van L"»''
horch-, Marggreve Otto van Brandenborcb, Marggreve Wilhelmvan Mythen, Grave Gert und Johann®**
Holflen-, und de Greven des Hartes gemeinlich, und heeldeneinenhoff tho Qvedclingborcb-,undhan-
delden dar jegen de ftede, wo fede demodigen wolden. Do deleden ockde bvoderAlbrechtund
Johann de lande , de vor nicht gedelec weren. Albrecht deme vell Brunfchwigk, tho, und Joh*>»
Luneborcb.

Anno 1277. tho der tydtffexffHertogeJohannvAnLunebercb,und fin föne Otto trat in derler-
fchop, und Koning Lodewich van ^«wegafFernenamals fine dochter Frow Mtchtt'lt) darvan he \, ^onS
krech> alle Ledewichj Otte») Wilhelm^ dat fere ftolte Vorften weren»

Ann»
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Anno iju. Do fterfFde gude Hertoge Albrecht van Leuiuenb$rch» de eine velige ßratenn

heelt tvvifchen den dren fleden Lübeck-) Hamborch , Luneborch. Men na finem d«-de wäre
tho hant gebuvvct dat ertzrofFfchlot Lyntw , und wart voi vullec mit flraten roveren , de ne-
nemkopmannewatleten thwifchen denvoibenompten fteden.

Anno 1544- Do tOchHcrtogeAlbrechtmh Hertogen Ottenvan Saßen int hndtho Leuenborch,
«nd vorwofteden dar den Darfing , und vvorpen umb all de veften , de darinne weren , und
vorjageden de ftratenrover de Scharpenberger geheten , und wann ok dat fchktt Rut^ehorch,
und vorbrande dat fttdeken gantz, fünder dat Clofter blefFftande. Darna fehinnede de junge
Hertoge ErLk.de (traten by (ines vedderen Hertogen Albrechts levende , und venk vele kopludc
van Lubeke , Han.borch , Luneborch. Dat moyede finem vedder fere. Do err.e de ftede dac
kbgeden, fprackhe : Hdpet my , und ick vvil by juw ftan , und min vedder fchaj de Funde
boten. Des wordes worden de ftede fro , und (ammelden ein ftareke beer, und togen mic
Hertogen Abrechte in Hertoge* Erickes landt, und vvunnen alle de veften in der Herfchop , und
vvorpen fe tho gründe dal, und alle de fe dar uppe vunden, hangeden fe in de bome. Item de Z,w-
hefchen ündHamborger dat'm degruntbreken Anno ljfi.

Anno Tjf9. Do orlogede Hertoge Wilhelm van Luneborch mit Deken Mauritio v>n Bre¬
men , de ein geboren Greve was van OUenborg. Do buvvede Hertoge WUhe'mein fkrk fchJotc
up dat fleet Wunxena > und nomede dac de Louiuenbrugge. Darvan dede he dem fliehte tho Bre¬
men groten fchaden.

Anno vfit. Do (lerffHertogWilhelm van Luneborch funder erven fines blödes. Und dar-
Dtnb , alle he fkrven mofte , do kos he in finen erven Hertogen Otto van Brunfchwigk, de ge¬
boren was ein Here van Sangershufen, Defle Magnus regerde do beide dat Jant Luneborch und*
Brunfchwigk.

Anno i}7t. By der tyd der inftiging der ftadt Luneborg , ftrydde Hertech Albrecht van Ate.
leinborg jegen Hertogen BugsLiv van Wolgaß , Und Hertogen Wtrtz.flafvanSteityn by dem oorpe
Damgarde , dar vel Rydder und eddel lüde dorh bleven , und Hertoge Albruht fenck Her/o.c*
Wariz,slaffv4n Stettin , und Her Weddgen Bugenhagen. Under der tydt toch Hertoge Maonut
van ßrunfehwig in fin Jant van der Ehe tho , und ftryde mit den Mekelenborgeren , de dac
lant bevvareden , und mit den fteden und borgeren. Und Hertoge Magnus wart fegelos , und
de fine worden gefchlagen und gefangen , und de van Mtkeinbonhgiepen den Greven van Deu.
holt und Antholt , und Magnus qvam wech mit weynigen volcke.

Anno 1414.. Do wart dat Bardevj ker dar betenget.
Anno 1441. Sterff Conradus Abbenhorß 1 Archidiaken in Modeßorp,

VIII.

NARRATIO VETVS DE DVCIS MAGNI
vulgo TORQVATI FATIS, LINGVA SAXONICA

VERNACVLA
EX MSTO,

OTto, deerfte Hertoch tho Brunfchvvick und Luneborch leth na fick vyfFfone und
vyff dochter. Otto , de oldeße wart ein Bifchop tho H IdefTem , Cort wart ein
Bifchop tho Veerden , Olrick.deftarfFin der joget , Albrecht und Hans de deledeni
dat Forftendom mit bewilling des Keifers van einander. Wud Albrecht n^infai Fur-
ftendom Brunfivlc^ Hans nam datFürftendom Luneborch.

DifTe Hans , fo dat Forftendom Luneberch beqvam » leth na fik einen fohne Ottonem ge¬
nant. Otto leth na fik veer Tone , de oldefte Johanna wort ein Bifchop tho Minden , de an¬
der Lndcwicus vvort ein Ertz Bifchop tho Bremen , Wilhelm und Otto bleven weltlich , und be¬
frieden (ick.

Hertoch Otten befcherde unter Here GOtt einen jungen Heren , Fo ock Otto genomet
Wahr, averftdefulvigevordranck darna in der Elmenow mit einem fperden v\agm.

ff ertoch Wilhelm hadde veer frovven ■> overft mit denfulven nene menlicke erven , fun-
oer alleine thwe dochter, eine Agneta , de ander Mechiilda geheten. Agnettn gaffhe den»
Henoge» van Sajfen , mit einem ghar groten brudtfehatte an gelde, fo tho der tieft under For¬
cen nicht gebruklich. Und na deme de frame Forfte fick befruchtede , dar nha finem dode
etwa dem Forftendom Luneborch ein unheil thoftan mochte , hefFc he d m vorkamen willen,
unde derentwegen by fick bedacht , fine dochter Mcchtildam tinem vedderen Ludowice tho
geveude. Devvile averft defuivige ohme tho nha mit blöde, als in dein dtudden, geLde ver-
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